
Allgemeine Informationen

Die aus Südostasien stammende Holzart Bangkirai ist ein beliebter Klassiker unter den Hartholzterrassenböden. Diese 
sehr harte Holzart überzeugt mit einer langen Lebensdauer und hoher Dauerhaftigkeit welche in Klasse 2 einzuordnen ist. 
Die weitgehend astfreien Terrassendielen transportieren durch die gelblich-braune bis olivbraune Holzfarbe eine ange-
nehme Wärme. Die Hartholzdielen mit ihrer mittleren bis groben Textur stehen für Lifestyle und sorgen für eine exzelente 
Atmosphäre im Garten. Die Holzart Bangkirai neigt grundsätzlich zu einer leichten Verformung weshalb wir eine direkte 
Befestigung empfehlen. Dadurch ist sie auch bei wechselnden Wetterbedingungen perfekt für den Außenbereich und zum 
Einsatz als Gartenholz geeignet.
Die Änderung der Farbe der Terrassendielen kann durch Witterungseinflüsse verstärkt werden. Dem kann durch eine gründ-
liche Reinigung und eine anschließende Oberflächenbehandlung mit Terrassenöl(Bspw. Saicos-Pflegeprodukte) entgegen 
gewirkt werden. Die Terrassendielen sind ein reines Naturprodukt und haben daher ein gewisses Quell-und Schwindver-
halten. Dies zeigt sich an den Stirnholzkanten der Dielen, welche dadurch zu Rissbildung neigen können. Die Behandlung 
der Stirnholzkanten mit speziellem Hirnholzwachs reduziert die Rissbildung wodurch die Lebensdauer der Terrasse positiv 
verlängert wird.

BANGKIRAI

Profil Dimensionen Länge [mm] Oberflächen

25 x 145 2,45 – 4,88
geriffelt

grob/fein

Äste Verdrehung/Verzug Rohdichte [g/cm3] Riss-/Schieferbildung

astarm durchschnittlich 0,9 – 1,1 Gut

Planungshinweise

Die Grundvoraussetzung für eine langlebige Terrasse ist die sorgfältige Planung und Umsetzung der Konstruktion. Hier-
bei sollten die Unterkonstruktion, die Befestigungsmittel und das Belagsmaterial aufeinander abgestimmt sein. Achtung:  
Bangkirai enthält verstärkt Holzinhaltsstoffe, wobei es bei der Bewitterung zum Austritt dieser führen kann.  Ein ist für 
einen geregelten Wasserablauf zu sorgen, da es sonst zu unschönen meist braunen Spuren kommen kann bzw. im Bereich 
des Pools diese eingespült werden und das Wasser verunreinigt!
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Unterkonstruktion

Die Unterkonstruktion auf die die Dielen montiert wird sollte aus einer Holzart mit einer natürlichen Dauerhaftigkeit(z.B. 
Hartholz) oder aus Aluprofilen(z.B. ALU Relo P) gefertigt sein. Der direkte Kontakt der Unterkonstruktion mit dem Funda-
ment wird durch die Verwendung von Gummimatten bzw. Justierfüßen(LIFTO) verhindert. Ein mind. Abstand von 150mm 
von Untergrund bis Terrassenoberfläche muss eingehalten werden um eine ausreichende Unterlüftung der Terrassenkon-
struktion zu garantieren.

Als Untergrund dient eine leicht geneigte Fläche(ca. 2°) auf der sich keine Staunässe bilden kann. Dies kann ein tragfähiges 
Kies- bzw. Schotterbett(inkl. Drainage und Unkrautvlies) oder ein tragfähige Beton-, Stein- oder Fliesenfläche sein. Auf die 
Kies-/Schotterfläche werden Betonplatten gelegt welche als ebene Fläche für die Gummimatten bzw. Justierfüße dienen. 
Wenn bereits eine ebene Fläche vorhanden ist, können die Gummimatten bzw. Justierfüße direkt auf den festen Untergrund 
gelegt werden.
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Verlegung mit Clipper

Die Verlegung des Terrassenbelags beginnt mit der Ausrichtung der Tragbalken. Der Abstand der parallel und waagrecht 
ausgerichteten Unterkonstruktion sollte max. 450mm betragen. Die Auflagepunkte der Tragbalken aus Holz sollten nicht 
weiter als 700mm auseinander sein. Bei der Verwendung von RELO-Tragbalken ist ein Auflagepunkt von 1100mm zu wäh-
len. Als Auflagepunkt können sowohl Gummimatten als auch höhenverstellbare LIFTO-Füße verwendet werden. Der LIF-
TO-Fuß hat den Vorteil, dass eventuelle Höhendifferenzen ausgeglichen werden können. Die Anfangsdiele sollte möglichst 
gerade sein. Nun die Clipperanzahl an Hand der Dielenlänge und der Anzahl der daraus resultierenden Auflagepunkte auf 
der Unterkonstruktion berechnen. Bei den benötigten Clippern mit Hilfe einer Bügelsäge die vordere Nasse bis zum Ab-
standspin absägen(Pin bleibt stehen). Die Clipper auf der Diele positionieren und über die zwei eng beieinander sitzenden 
Bohrungen auf der Diele befestigen. Mit Hilfe eines Bohrers(Durchmesser +1mm des Schraubendurchmessers) die Diele 
an der vorderen Einzelbohrung durchbohren. Die Bohrung auf der Dielenoberseite ansenken(je nach Schraubentyp unter-
schiedlich). Nun die Anfangsdiele umdrehen, ausrichten und über die Bohrlöcher mit Terrassenschrauben von oben auf der 
Unterkonstruktion festschrauben. Anschließend den Clipper mit zwei Schrauben auf der Unterkonstruktion festschrauben. 
Die Anschlussdiele mit der Oberseite auf die Unterkonstruktion legen, in flucht zur ersten Diele ausrichten und die Clipper 
mit der Öffnung zur Anfangsdiele positionieren und anschließend festschrauben. Die Anschlussdiele umdrehen und die 
Dielen über die Clipper zusammenstecken und anschließend mit je zwei Schrauben auf der Unterkonstruktion festschrau-
ben. Die restliche Terrasse nach diesem Prinzip montieren. Bei der Schlussdiele wird wie bei der Anfangsdiele vorgegan-
gen. Allerdings werden die Clipper über die einzelne Bohrung an der Nase mit der Diele verbunden. Eine durchgehende 
Bohrung(inkl. Diele) durch eine der beiden eng nebeneinanderliegenden Bohrungen herstellen und an der Oberseite an-
senken. Durch die andere Bohrung wird der Clipper mit der Diele verbunden. Aus optischen Gründen wird nun der über-
stehende Teil des Clippers mit Hilfe einer Bügelsäge abgesägt. Die Schlussdiele umdrehen, in die Clipper der vorherigen 
Diele einklicken und mit einer Terrassenschraube durch das angesenkte Bohrloch auf der Unterkonstruktion befestigen.

1. Unterkonstruktion waagrecht ausrichten

3. Die Startdiele umdrehen, ausrichten und den Clipper mit der 
Unterkonstruktion verschrauben. Die nächste Diele mit Clipper 
versehen, umdrehen und über die Clipper miteinander verbinden. 
Die Diele via Clipper mit der Unterkonstruktion verschrauben.

2. Die Startdiele mit der Oberseite auf die Unterkonstruktion 
legen und gerade ausrichten. Nun den Clipper in Linie zur Un-
terkonstruktion auf die Dielenunterseite legen und mit den mit-
gelieferten  Schrauben befestigen.
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Pflegehinweise

Auf Grund der horizontalen Exposition von Terrassenbelägen wirken Witterungseinflüsse stärker auf die Holzoberfläche ein 
als auf vertikale Bauteile. Die Witterungseinflüsse können einen Biofilm aus Algen und Moosen bilden welcher dazu führen 
kann, dass sich die Oberfläche farblich verändert und es zu einer Fleckenbildung kommen kann. Um die Lebensdauer und 
das Erscheinungsbild der Holzterrasse möglichst lange aufrecht zu erhalten ist ein regelmäßiges Reinigen der Terrasse not-
wendig. Hierzu die Terrasse mit einem Besen trocken und anschließend mit Wasser und Bürste nass reinigen. Hartnäckige 
Verschmutzungen und grüne Stellen können mit einer Kombination aus Nassreinigungsmaschine(bei Ihrem Fachhändler 
zu mieten) und entsprechenden Mitteln wie Entgrauer oder Terrassenreiniger entfernt werden. Die Oberfläche abtrocknen 
lassen und im nächsten Schritt die Dielen entlang der Maserrichtung gleichmäßig mit Terrassenöl(Bspw. Saicos-Pflegepro-
dukte) nachbehandeln. Schwer zugängliche Stellen wie Fugen, Schraublöcher sowie eventuelle Beschädigungen sollten 
zweimal behandelt werden. Ein erneutes Aufbringen von Stirnholzwachs auf die Stirnholzflächen der Dielen kann die na-
turbedingte Rissbildung minimieren.
Die Trocknungszeit der Öle variiert je nach Hersteller und beträgt bei trockener Witterung in etwa 6-8 Stunden, diese ver-
längert sich allerdings bei feuchter bzw. kühler Witterung.

Haftungsausschluss

Durch die laufende Mitarbeiterschulung, die strengen Sortiervorschriften und die stetige Optimierung unserer Qualitäts-
kontrolle garantieren wir Ihnen sehr hochwertige Produkte. Dennoch kann es auf Grund der natürlichen Eigenheit von Holz 
zu Farbabweichungen, kleinen Rissen, Dimensionsschwankungen oder rauen Stellen kommen. Jede Diele ist ein absolutes 
Unikat und erzählt uns seine Geschichte.
Bei der Verwendung von Pflegeprodukten müssen immer die Verarbeitungsrichtlinien und Sicherheitshinweise des jeweili-
gen Pflegeprodukts beachtet und eingehalten werden.
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